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Suchet den Herrn
und ihr werdet leben

Amos 5, 6
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Herbst

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.
Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Endlichkeit

Das Kirchenjahr geht zu Ende. Die
letzten Wochen im Herbst erinnern an
die Vergänglichkeit des Lebens.
Besonders der November, wenn es kalt
und rau wird, die Blätter von den
Bäumen gefallen sind, veranlasst uns,
über unsere Endlichkeit nachzudenken.
Ich denke, dass Martin Luther seine
Thesen bewusst in dieser Jahreszeit, am
31. Oktober angeschlagen hat, um den
Ablasshandel zu kritisieren und zur
Buße aufzurufen. Die erste These sagt
aus, dass das ganze Leben Buße sein
soll.
Im Mittelpunkt des vorletzten
Sonntages steht das Gleichnis vom
Weltgericht (Matthäus 25, 31-46). Es
macht uns Angst, entweder zu den
Schafen (Himmelreich) oder zu den
Böcken (ewiges Feuer) geschieden zu
werden. Jesu Wort aber gibt Zuversicht:
„Was ihr meinem geringsten Bruder
getan habt, habt ihr mir getan (Vers
40)“.
An diesem Sonntag, dem Volks-
trauertag, wird mit einem Aufruf zur
Versöhnung der Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft gedacht.
Der letzte Sonntag, im Kirchenjahr, der
Ewigkeitssonntag ist dem Gedenken
Verstorbener im Bewusstsein der
eigenen Sterblichkeit gewidmet.

Rückblick

Die noch nicht durchgestandene
Coronakrise hat das Jahr geprägt. Sie
scheint uns als ein Zeichen, eine
Prüfung Gottes, einemWink, im Tempo
des stetigen Wachstums einzuhalten.
Der Mensch als „Krone“ der Schöpfung
Gottes ist im Begriff, seine
Lebensgrundlagen zu zerstören.

Dankbarkeit

Seid allzeit fröhlich, betet ohne
Unterlass, seid dankbar in allen
Dingen; denn es ist der Wille Gottes in
Jesus Christus für euch.

(1. Tess 5, 16 – 18)

Wir haben trotz der Krise allen Grund,
dankbar zu sein. Wir dürfen in Frieden
und Freiheit leben, haben Grundrechte
wie Meinungs- und Gewissensfreiheit,
größeren Wohlstand als die meisten
Menschen auf der Welt, auch wenn es
für manche in der Krise um ihre
Existenz geht.
Ich habe manchmal den Eindruck, dass
diese, von Gott gegebenen Geschenke,
quasi selbstverständlich sind.
Ganz und gar nicht, meine ich. Es gilt
nach Matthäus 25 in dem Gebot der
Nächstenliebe für den anderen, auch
für verfolgte Menschen einzustehen.

Allen einen besinnlichen Ausklang des
Kirchenjahres.

Karlheinz Gräwe
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Konfirmation und Taufen
Am 20.09.2020 wurden in der Kirche
Reichenbrand, etwas verspätet aber
dennoch sehr festlich, 27 junge Leute
getauft bzw. konfirmiert.
Getauft wurden :

Miriam Anke
Sebastian Böhm
Julian Böhme
Konrad Klose

Konfirmiert wurden:
Emily Beutnagel
Cordelia Debus
Sindy-Sophie Einert
Emma Feller
Lea Lippold
Lilian Neubert
Lina Seifert
Helene Strauß
Frederik Appelt
Kurt Beier
Ben Fischer
Luca Fröhlich
Joel Hartlich
Maurice Kirsten
Jonas Kuhnt
Claas Lüderitz
Lukas Morgenstern
Alex Müller
Nils Pethke
Hannes Richter
Aaron Roscher
Aaron Strobel
Hannes Weigel

Wir wünschen allen Gottes reichen
Segen auf ihren Weg mit dem Herr
Jesus Christus!

Wir feiern wieder das Heilige
Abendmahl
Nachdem die Konfirmanden ihr erstes
Abendmahl am 19. September gefeiert
haben, gibt es ab Ende September in
unserer Gemeinde auch wieder
Abendmahl; vorsichtig und behutsam,
im Wechsel an den verschiedenen
Gottesdienstorten. Wir werden mit
Einzelkelchen sehr sorgsam
Wandelabendmahl, also fließende
Kommunion feiern.

Ergebnis der Kirchenvorstandswahl
Gewählt wurden am 13.09.2020:

Frank Appelt
Rita Deutschmann
Andrea Lichtenstein
Bärbel Markert
Stephan Michaelis
Frank Sporbert
Karsten Strauß
Peter Wille

(Namen in alphabetischer Reihenfolge)
Es werden durch den neu gewählten
Kirchenvorstand noch drei Mitglieder
berufen, so dass gemeinsam mit
unserem Pfarrer 12 Mitglieder im
neuen Kirchenvorstand sind.

Ak�����e�
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„Gott dein guter Segen ist wie ein
großer Schirm, hoch und weit,
fest gespannt über unsere Welt“

Unter diesem Vers stand die diesjährige
Schulanfängerandacht am 28.08.2020.
Insgesamt 10 Kinder und ihre Familien
sind unserer Einladung gefolgt und
sind mit Gottes Segen in ihre Schulzeit
gestartet.
Seit nunmehr 4 Jahren bieten wir
unsere Schulanfängerandacht jeweils
in der Kirche in Schönau und
Reichenbrand am Tag des
Schulanfangs, um 14 Uhr an.
Eingeladen sind die Schulanfänger, ihre
Gäste und die Kirchgemeinde.

Also, den 04.09.2021schon mal für das
nächste Jahr vormerken und einplanen.
Um Anmeldung der Schulanfänger bei
unserer Diakonin wird gebeten.
(gemeindepädagogin@gmx.de)
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Unser Gemeindefest am 05.09.2020
stand unter dem mutmachenden Motto
„… damit ihr Hoffnung habt“.
Viele Hoffnungssteine, die vorher in
der Gemeinde gestaltet wurden,
tauchten im Familiengottesdienst
wieder auf. Das bunte Programm am
Nachmittag, mit Kaffee und Kuchen
und vielen Spielständen, war etwas
verregnet.

Zum Familienkonzert mit Jonathan
Leistner und Band, konnten wir in der
Kirche im Trockenen sitzen. Mit den
Musikern klang dann im Freien am
Feuer der festliche Abend aus.
Wir danken ganz herzlich all denen, die
zum Gelingen unseres Gemeindefestes
beigetragen haben.
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Zur freundlichen Erinnerung
Liebe Brüder und Schwestern,
bitte schauen Sie doch einmal nach, ob
Sie das Ortskirchgeld für 2020 schon
bezahlt haben. Die Zahlungsfrist wurde
ja durch unseren Kirchenvorstand
verlängert.
Wenn Sie sich nicht sicher sind, können
Sie sich gern bei mir telefonisch oder
per E-Mail danach erkundigen;
Telefon-Nummer und E-Mailadresse
finden Sie hier im Gemeindebrief.
Auch unserer Gemeinde haben die
Ereignisse und die erforderlichen
Maßnahmen der letzten Monate heftig
zugesetzt. Die Auswirkungen werden
noch längere Zeit spürbar sein. Neben
den Gottesdiensten und
Gemeindekreisen, sind die negativen
Folgen vor allem in unserem
Gemeindehaushalt schwerwiegend.
Deshalb bitten wir Sie an dieser Stelle
sehr nachdrücklich: Helfen Sie mit,
helfen Sie Ihrer Kirchgemeinde durch
diese finanziell äußerst schwierige Zeit,
indem Sie Ihre Ortskirchensteuer
zahlen und auch gern und großzügig
spenden.
Dafür vielen Dank und bleiben Sie
behütet.
Herzlichst, Ihre Kanzlistin Annette Heß

Dienstjubiläum
Unsere Diakonin Magdalena
Frischmann ist bereits seit zehn Jahren
in unserer Kirchgemeinde für die
Kinder-und Jugendarbeit tätig. Wir
danken ihr für ihre engagierte Arbeit
und wünschen ihr Gottes Segen für alle
vor ihr liegenden Aufgaben.
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24.10.Laubeinsatz
08:00 Uhr Friedhof Schönau

Herzliche Einladung!
Jeder ist willkommen, ob klein oder
groß, ob um 8:00 Uhr oder später, denn:
„Viele Hände machen ein schnelles
Ende.“
Da Arbeit auch hungrig macht, gibt es
für alle helfenden Hände ein deftiges
Frühstück.
Gartengeräte stehen auf dem Friedhof
zur Verfügung. Es können aber auch
gern eigene Geräte mitgebracht
werden.

07.11. Arbeitseinsatz
08:00 Uhr Kirche Reichenbrand

In und um die Kirche herum gibt es viel
zu tun.

26.10./27.10 Kidskurs Mädchen
Reichenbrand

29.10./30.10 Kidskurs Jungen
Reichenbrand

13.05 bis 16.05.2021 Himmelfahrt
Gemeinderüstzeit Rathen

Für Frühbucher und Vorrausdenker…
…ist es wichtig, die Gemeinderüstzeit
2021 im Blick zu haben und einzu-
planen.
Uns zieht es im kommenden Jahr in das
Elbtal nach Rathen, in das Haus
Friedensburg und Felsengrund.
Wir werden gemeinsam Singen, Beten,
Reden und Gemeinschaft haben.
Sicher werden wir in dieser tollen
Gegend auch unterwegs sein, je nach
Kräften und Länge der Beine vielleicht
auch auf unterschiedlichen Wegen und
doch in Gemeinschaft.

T������
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18.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Christoph Färber

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer i.R. Helga Feige

Sakramentsgottesdient
09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikant Pierre Große
Werner Geßner

Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit

25.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

31.10. Reformationstag
Wochenschlussandacht

17:00 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Gustav-Adolf-Werk

Monatsspruch Oktober:
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN;
denn wenn's ihr wohlgeht, so geht's euch auch wohl.

Jeremia 29,7

04.10. - 17. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Schönau
Jens Deutschmann

Erntedankgottesdienst
mit den Kindergartenkindern

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

11.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Susanne Appelt

Tauf- und Sakramentsgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Christoph Färber

Dankopfer: Aus- und Fortbildung von haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern
im Verkündigungsdienst
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01.11. - 21. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Diakon i.R. Peter Seifert

Sakramentsgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikant Pierre Große

Dankopfer: Eigene Gemeinde

08.11. Drittletzer Sonntag des
Kirchenjahres

Sakramentsgottesdienst
09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikant Pierre Große

halbfünf-Gottesdienst
16:30 Uhr Kirche Schönau
halbfünf-Team

Dankopfer: Ausbildungsstätten der
Landeskirche

11.11. Martinstag
Familienandacht

17:00 Uhr Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann

Dankopfer: Eigene Gemeinde

15.11. Vorletzer Sonntag des
Kirchenjahres

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Werner Geßner

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Schönau
Christoph Färber

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

18.11. Buß- und Bettag
Ökomenischer Gottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
N.N.

Dankopfer: Ökumene und Auslandsarbeit
der EKD

22.11. Ewigkeitssonntag
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer i.R. Helga Feige

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

29.11. - 1. Advent
Familiengottesdienst
mit den Konfirmanden
Einführung des neuen
Kirchenvorstandes

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann

Dankopfer: Arbeit mit Kindern
(Eigene Gemeinde)

06.12. 2. Advent
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Tauf- und Sakramentsgottesdienst
09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Musikalischer Gottesdienst
mit Adventsmusik

17:00 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch November:
Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich will sie trösten und leiten.

Jeremia 31,9
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
Montag, 16:00 Uhr
30.11.
Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
Montag, 16:00 Uhr
30.11.
Eltern Kind - Kreis*
Reichenbrand, Johannesraum
dienstags, 09:30 Uhr
Schülertreff 1*
Schönau, Gemeindehaus
Für Kinder der 1. und 2. Klasse
dienstags, 15:00 Uhr
Schülertreff 2*
Schönau, Gemeindehaus
Für Kinder der 3. bis 6. Klasse
dienstags, 16:15 Uhr
Kindertreff*
Reichenbrand, Pfarrhaus
mittwochs, 16:30 Uhr
Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. und 8. Klasse
Samstag, 10:00 Uhr
10.10., 14.11.
MCJ
Reichenbrand, Pfarrhaus
Freitag, 17:00 Uhr
02.10., 16.10., 13.11., 27.11.
Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Pfarrhaus
mittwochs, 19:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
Montag, 16:00 Uhr
05.10., 12.10.,
02.11., 09.11. , 16.11., 23.11.
Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags, 19:00 Uhr
Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs,
19:00 Uhr Soprane
20:00 Uhr Alt, Bass, Tenor
Vorkurrende*
Ab 5 Jahren
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr
Kleine Kurrende*
1. bis 3 Klasse
Reichenbrand, Musikzimmer
mittwochs, 15:30 Uhr
Große Kurrende*
Ab 4. Klasse
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags, 16:30 Uhr
Chorprobe
Kirche Reichenbrand
donnerstags
19:00 Uhr Soprane
20:00 Uhr Alt, Bass, Tenor
Flötenkreis
Reichenbrand
Freitag, 19:00 Uhr
09.10., 06.11., 20.11.
Orchester
Schönau, Gemeindehaus
Freitag, 19:30 Uhr
02.10., 16.10., 30.10., 13.11., 27.11.

* nicht in den Schulferien
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Gesprächskreise

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Pfarrhaus
montags, 19:30 Uhr
Ehe - und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
Mittwoch, 15:00 Uhr
14.10. , 28.10., 11.11., 25.11.
Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
Mittwoch, 19:30 Uhr
02.12.
Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
Donnerstag, 19:30 Uhr
08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 03.12.
Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
Freitag, 18:00 Uhr
30.10., 27.11.
Spielend älter werden
Reichenbrand, Johannesraum
Mittwoch, 10:00 Uhr
02.12.
Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
Mittwoch, 14:30 Uhr
07.10., 04.11.
Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
Donnerstag, 14:00 Uhr
22.10., 19.11.

Gebetskreise

Frauen- Missionsgebetsbund
Schönau
Montag, 15:00 Uhr
12.10., 09.11.
Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr
Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Johannesraum
Dienstag, 19:30 Uhr
06.10., 20.10., 03.11., 17.11.
Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
Donnerstag, 19:30 Uhr
01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11.

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Israelische Tänze
Reichenbrand, Johannesraum
Montag, 10:00 Uhr
12.10., 16.11.
Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
Mittwoch, 14:30 Uhr
21.10., 25.11.
MännerFahrradRunde
Treff Schönau, Kirche
Donnerstag, 19:00 Uhr
08.10. (Letzter Termin vor der
Winterpause)

�i�� �����
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Im Juli war es uns wieder möglich, mit
einem kleinen Hilfstransport nach
Rumänien zu fahren.
Diesmal hatten wir viel
Inkontinenzmaterial, Gehhilfen und
Rollatoren für das Pflegeheim in Teaca
geladen.
Für die Behindertenwerkstatt in
Mircurea Ciuc - unserem zweiten
Projekt – hatten wir Material für die
Werkstatt geladen und ebenso
Inkontinenzmaterial und Gehhilfen.
Dank der vielen Spenden konnten wir
vor Ort in Rumänien noch Lebensmittel
für das Pflegeheim kaufen und auch
Geld vor Ort übergeben.
Wenn es „Corona“ zulässt, wollen wir
im Oktober die nächste Tour
unternehmen.
Im Pflegeheim wird eine Kühltruhe
benötigt und es fehlen noch zwei große
Wäscheschränke.

Wer alte, intakte Brillen hat, kann
damit große Freude bereiten.
Wir danken allen, die diese Arbeit
durch Spenden und Gebet
unterstützen.

D. u. G. Schaarschmidt und W. Buck

12

Camelia und Florin Budalacean,
Betreiber des Pflegeheims

Entladen der Spenden im Pflegeheim
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Sie hatten es
bestimmt in diesem
Jahr nicht leicht:
keinen richtigen
Urlaub, ständig diese
Maske tragen und

dann auch noch
weniger Geld?! Bei all den
Einschränkungen geht es uns jedoch
verhältnismäßig sehr gut. In der
Ukraine wird immer noch gekämpft und
in anderen Ländern Osteuropas
demonstrieren die Menschen für mehr
Demokratie. Und überall gibt es die
zusätzlichen Einschränkungen durch
das Corona-Virus. Sie können sich
sicher vorstellen, dass es den
Schwächsten in diesen Gesellschaften
zurzeit besonders übel mitspielt.
Lassen Sie sich deshalb bitte von einem
positiven Virus anstecken und spenden
Sie auch in diesem Jahr diesen Kindern
Wärme, Liebe und ein unvergessliches
Weihnachtsfest. Die Helfer in den
Empfängerländern laden dazu Kinder
im Alter von 2 bis 14 Jahren zu einer
Weihnachtsfeier ein und überreichen
jeden von ihnen anschließend einen
liebevoll gepackten Schuhkarton. Die
Freude der Kinder ist dabei immer
überwältigend und entschädigt den
großen Aufwand um ein Vielfaches!
Der Aufwand für Sie hält sich dabei sehr
in Grenzen: Packen Sie einfach einen
Schuhkarton und geben Sie diesen bis
zum 15.11.2020 in den Pfarrämtern zu
den Kanzleiöffnungszeiten (siehe
Impressum) oder zu den

Gemeindeveranstaltungen ab. Ihr
Schuhkarton macht sich dann auf die
Reise nach Osteuropa und überrascht
dort ein Kind mit Ihren
Weihnachtsgeschenken.
Im beiliegenden Flyer, unter
www.geschenke-der-hoffnung.org oder
auch direkt von uns (0179/5374092
oder wis@kgcw.de) erfahren Sie alles
Wichtige für dieses Jahr. Bitte denken
Sie an den freiwilligen
Transportbeitrag (Barspende) von 10€
je Schuhkarton. Dieser dient zur
Deckung aller Extra-Kosten, wie z. B.
Logistik, Versandkartons, Spedition
usw. Wer unsere Aktion darüber hinaus
unterstützen möchte, kann das auch
gern tun. Sprechen Sie uns bitte dazu
einfach an! Kennzeichnen Sie etwaige
Spenden für Kuscheltiere und
Schokolade bitte mit „für
Zupackmaterial“, um dies vom
Transportbeitrag klar abzugrenzen.
Einladen möchten wir dann am
18.11.2020 ab 10:00 Uhr in den
Schönauer Gemeindesaal, um mit
vielen helfenden Händen und
genügend Abstand die Schuhkartons
für den Versand vorzubereiten.
Wir sind im Namen der 619 Kinder, die
im vergangenen Jahr direkt von Ihnen
beschenkt wurden, sehr dankbar und
freuen uns darauf, in diesem Jahr mit
Ihrer Hilfe noch mehr Kindern eine
Freude machen zu können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Michael Kühn und Robert Fritzsching
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
Psalm 139,5

Ihr Ehejubiläum feierten:
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Reinhild & Rainer Münch
Martina & BertramViertel
Birgit &Andreas Kittel

Das ist mein Gebot,
dass ihr euch untereinander liebt,
so wie ich auch liebe.

Johannes 15,12

Wir haben Abschied genommen von:
Heinz Fischer 84 Jahre
Maria Hübner, geb. Hofmann 85 Jahre
Ingrid Matthes, geb. Dost 82 Jahre
Marita Schubert, geb. Steinhoff 67 Jahre
Christa Steiner, geb. Klötzer 97 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen,
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht.
Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchen-
vorstand oder dem Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem
Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

zum 70: Peter Skutek
zum 75: Helge Hartwig

Holger Reichel
Gerhard Sprung

zum 80: Sieglinde Forschner
Helmut Haase
Dr. Peter Heinrich
Klaus Prager
Renate Scherzer

zum 85: Christa Bretschneider
Maria Bonitz
Willi Jebok
Erdmute Krause
Ingetraut Wolf

F��u� �n� L�i�
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Unsere Gemeindebüros Pfarramt- und Friedhofsverwaltung
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Sorgen kann man teilen.
0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 · 116 123
Ihr Anruf ist kostenfrei.

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Tel: 0371 84 25 60
andreas.hermsdorf@evlks.de

Kantor Michael Schmidt
Tel: 0371 27 26 03 38
kantorschmidt@arcor.de

Gemeindepädagoginnen:
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk
Tel: 0371 90 99 488
regina.sprunk@gmail.com

Unsere Friedhöfe
Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Verwalter:

Theo Deutschmann
Tel: 0371 85 17 61

Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Verwalter:

Andreas Schirmer
Tel: 0371 85 77 606

Reichenbrand
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Öffnungszeiten:

Mo: 10:00 - 12:00 Uhr
Mi: 16:00- 18:00 Uhr
Fr: 10:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebüro:
Annette Heß
Tel: 0371 84 25 60
Fax: 0371 84 25 622

kg.chemnitz_reichenbrand@evlks.de
Friedhofsverwaltung:

Cornelia Geßner
Tel: 0371 84 25 624

Schönau
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Öffnungszeiten:

Mo: 10:00 - 12:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr: 10:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung:
Bärbel Markert
Tel: 0371 85 25 43
Fax: 0371 85 25 96

kg.chemnitz_schoenau@evlks.de




